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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV Unterwurmbach II : TSV Wassertrüdingen IV 
Freitag, 11.11.2022, 19:30 Uhr

Stapf bleibt gegen den SV Unterwurmbach II ungeschlagen

Mit langem Atem entführten die Gäste des TSV Wassertrüdingen IV am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) beim 6:4 zwei
Punkte aus dem Spiel beim SV Unterwurmbach II. Den feierlichen Siegpunkt im 7. Saisonspiel des
Auswärtsteams erzielte Daniel Skutta, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten
Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Robert
Stapf nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mit 3:1 hatten Sand / Fasold im Spiel gegen Lindner / Eisenblätter die Nase vorn.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Schwenk / Welz hatten nachfolgend gegen Stapf / Skutta indessen bei ihrem 0:3 wenig
auszurichten. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Eduard Sand hatte am Nachbartisch seinen Gegner Jonas
Lindner beim ungefährdeten 11:7, 11:9, 11:3 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance.
Trotz 1:0 Satzführung verlor Friedrich Schwenk sein Spiel gegen Robert Stapf letztlich mit 1:3.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe.
Zwischenzeitlich musste Marco Fasold zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Daniel
Skutta aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Johann Welz
bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Jann Eisenblätter. Das musste
man neidlos anerkennen. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des SV Unterwurmbach II
und des TSV Wassertrüdingen IV in die Box. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Eduard
Sand eine Niederlage in vier Sätzen gegen Robert Stapf kassierte. Fünf Sätze beharkten sich
Friedrich Schwenk und Jonas Lindner, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Lindner mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Die richtige Herangehensweise
hatte Marco Fasold indes beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Jann Eisenblätter ab dem ersten
Ballwechsel. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung
endeten, auf des Messers Schneide. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 4:5. Deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:3-Pleite von Johann Welz gegen Daniel Skutta. Mit
dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis
von 6:4 für die Mannschaft des TSV Wassertrüdingen IV zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Unterwurmbach II nun ein Punktekonto von 2:8 Punkten auf,
während der TSV Wassertrüdingen IV vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2022 gegen den TSV
Merkendorf II ansteht, 5:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Unterwurmbach II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.11.2022 gegen den SV Cronheim II.

 Statistik:
 SV Unterwurmbach II

Doppel: Sand / Fasold 1:0, Schwenk / Welz 0:1 
Einzel: E. Sand 1:1, F. Schwenk 0:2, M. Fasold 2:0, J. Welz 0:2 

 TSV Wassertrüdingen IV
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Doppel: Lindner / Eisenblätter 0:1, Stapf / Skutta 1:0 
Einzel: R. Stapf 2:0, J. Lindner 1:1, J. Eisenblätter 1:1, D. Skutta 1:1


